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0 * Nus Plewna kommt eine Nachricht , welche ,
? s wenn sie sich bestätigen sollte , doch noch der Erwar -

^ tung Raum geben würde , daß diese so lange tapfer
- ' verthcidigte türkische Stellung sich nicht mehr lange
t dürfte halten lassen . Aus Verbitza wird nämlich
1 unter dem 13 . d . M . gemeldet : 30 türkische Sol -

l baten von der Armee in Plewna kamen zu den ru -
1 Manischen Vorposten und theilten mit , daß die Armee
^ l Osman Paschas ohne Munition , ohne Lebensmittel

und ohne Bekleidungsstücke sei . Viele Offiziere und
2 - Soldaten zögen cs vor , sich den Russen zu ergeben ,
1 als unter so traurigen Verhältnissen zu kämpfen ,
l Auch der Wiener „ Presse " ist aus Bukarest vom
. 13 . d. M . berichtet , daß nach Aussage türkischer
; Reberläufer unter den Truppen in Plewna Hungcr -

), krrnkheiten herrschen und die Truppen die Uebergabe

^ verlangen ; nur Osman Pascha bleibe noch standhaft .
Wir können diese Nachricht vorläufig nicht mit der

? ^ bisher als gewiß angesehenen Thalsache reimen , daß
i ; erst vor Kurzem durch Truppen Schefket Paschas

' s

^ l große Vorräthe nach Plewna gebracht sein sollen . —"
l Ein gestern in Constantinopcl eingegangenes Tcle -

- ^ gramm Schefket Pascha
' s aus Plewna vom 14 .

, s meldet : Die türkische Kavallerie machte einen Angriff
0 ( auf 5 Bataillone russischer Infanterie und ein Re -

) giinent Kosaken , welche in der Nähe von Litüche eine

) große Anzahl von Schafen und Rindern zusammen -

^ getrieben hatten . Nach mehrstündigem Kampfe wur -

^ ; den die Russen mit einem Verluste von 150 Tobten

; u» d zahlreichen Verwundeten in die Flucht geschlagen .
' Sie ließen das gesammte Vieh zurück , von dem ein

,> h Thcil bereits nach Plewna gebracht ist . Am 11 .
hatte ein Gefecht der Truppen Schefket

' s mit Russen
stattgefunden , wonach diese in den Richtung ans
Mita verfolgt wurden .

* Im Schipka - Paß haben die Russen neue

Befestigungen angelegt . Rens Pascha hat dies durch

Rccognvscirungen sestgestellt . Das Artillerie - und

Gemchrfeucr dauert dabei den ganzen Tag . Von

Gefangenen will Rcuf vernommen habe » , das rus¬

sische Corps im Paß fei durch 2 Bataillone aus

Asien verstärkt .
* Die Rumänen , deren Kolossal - Ente von dem

Uebertritt ungarischer Freischärler unter den „ Erfin¬
dungen der Neuzeit " entschieden einen Ehrenplatz
verdient , haben einigermaßen Grund für die Sehn¬
sucht , mit ihren Winterquartieren über die Donau

zurückznstreben . Denn am 10 . d . versuchten die

Türken , wie man aus Kalarasch meldet , iu einigen
zwanzig Barken bei Nacht die Donau zu überschrei¬
ten und auf das rumänische Ufer übcrzugchen um
die von den Russen bei Gura Borcei errichteten
Erdwerke zu zerstören . Die Türken , welche bis zu
den Befestigungen vorgcdrungcn waren , wurden durch
ein lebhaftes Gewehrfeuer von 1000 Mann , welche
am Tage dort gearbeitet und sich auf Befehl des

Generals Herschelmann , Commandeur der 24 . Di¬

vision , in den Trancheen verborgen hatten , aufgehal¬
ten . Die Verluste der Türken betrugen 50 Mann
todt oder verwundet , die der . Russen angeblich nur
3 Mann todt .

Am schlimmsten fahren die Bulgaren bei den

Mißerfolgen ihrer russischen Befreier . Die türkische

Justiz hat ihr blutiges Amt in den rückeroberlen

Distrikten Bulgariens bereits mit furchtbarer Ener¬

gie begonnen . Bon gradezu grausigem Humor ist
übrigens folgende Mitthcilung , welche die ' Polit . Korr ,
aus Constaatinopel empfängt : Es wird erzählt , daß

verurthcilte Bulgaren , wenn sie sehen , daß es keine

Rettung mehr für sic gebe , oft ziemlich große Sum¬

men Goldes , welche sie bis dahin in ihren Kleidern

wohl versteckt halten , dem oder jenem Zaptie , wel¬

cher sie besser behandelte , schenken . Heute konnte

man nun in Mustapha , wo man fünf Bulgaren ,
darunter einen Geistlichen , aufkuüpfte , einer eigen -

thümlichen Szene beiwohnen , welche als Beleg zu

den erwähnten Erzählungen dienen mag . Als die

Reihe des Scheidens an dm Geistlichen kam , bat

er den kommandirenden Tschausch ( Feldwebel ) , er

möge einen Augenblick warten . Darauf begann er

sein verborgenes Geld hervorzusuchm und schenkte
dasselbe ( es war fast eine Hand voll Goldlire ) dem

erwähnten Zaptic - Untcrosfizier . Dieser nahm das
Geld , klopfte dem Deliqucnten aus die Schulter
und sagte gerührt : „ Weil Du so ein guter Mensch
bist , so sollst Du auch im Schalten aufgchängt wer¬
den . " Und so geschah es auch , es wurde für ihn
eigens ein schattiges Plätzchen ausgesucht , wo man

ihn hängte .

* Wien , 17 . Okt . Telegramm der Presse aus

Cettinje : Das montenegrinische Hauptquartier ist

zu dem Südcops verlegt worden . — Die Türken
concentriren Truppen bei Gaczko und Mostar , um
den Westen der Herzegowina zu decken .

* Constantinopel , 17 . Okt . Die Nachricht ,
daß der Sultan Mehemed Ali ein anderweitiges
Commaudo angctragen habe , wird bestritten .

* Petersburg , 17 , Oct . Offiziell auSKara -

jal vom 16 . d . : Der allgemeine Angriff aufMukh -

tar Pascha begann am 15 . d . durch Erstürmung
des Berges Amlias . Mukhtar Paschas Armee ist

zerspalten ; der nach Kars flüchtende Theil wurde

gänzlich geschlagen und verlor viele Todte und meh¬
rere Tausend Gefangene , sowie 4 Geschütze . Der

ans der rechten Flanke gebliebene Theil , drei türkische

Divisionen , die von ihren Positionen auf Alatscha -

dagh , welcher Platz vollständig umzingelt wurde , zu -

rückgewvrfcn waren , wurden Abends zur Ergebung

gezwungen . Unter den Gefangenen befinden sich sie¬
ben Paschas . 32 Geschütze und eine Masse Kriegs¬
material wurden erbeutet . Mukhtar Pascha ist nach
Kars geflüchtet . Die Verluste der Russen sind ver -

hältnißmäßig gering .

>I« r

Blut um Blut
oder :

DieMegimenter Piemont und Auvergne .
Novelle von Rudolph Müldener .

sFortsetzung .)

Gleichzeitig hatten die Offiziere von Piemont ihre
Degen gezogen , ebenso Äelmont , der mit dem Rufe :
"Zurück , meine Herren ! " sich vor de Lonrmcl stellte
" nd ihn mit seinem Leibe gegen die Eindringenden
schützte.

Der Vorfall war natürlich auch unter den übri -
Zen Anwesenden nicht unbemerkt geblieben . Die an
an anderen Plätzen vertheilten Offiziere von Auvergne
Een ihren bedrohten Kameraden zu Hülse ; dasselbe
waten die von Piemont und so standen kampfbereit

zwei Parteien sich gegenüber , in Mitten eines

Werten Kreises , den das übrige Publikum um sie
bildete -

Das Unerhörte , ein blutiger Kampf zwischen zwei
Dffiziercorps , die unter einer Fahne dienten und ge¬
meinschaftlich vor dem Feinde standen , schien unver¬
meidlich . Minute noch , so mußten sich die
Degen kreuzen ; diese kurze , eine Minute aber benützte

e Lonrme !, dessen Wuth sich wieder gelegt hatte ,
» dem er seinen Degen cinstcckte und mit abwehren -
cc Geberde dazwischen sprang .

» Was hier vorfiel , betrifft nur Herrn de Pierre¬

malin und mich allein " , rief er . „ Außer unserem
Blute darf hier kein anderes fließen , aber zwischen
uns Beiden sei cs um Leben und Tod « , fügte er in

gesteigertem Affecte hinzu „ und zwar auf der Stelle ! "

Belmont auf der Seite von Auvergne , St . Hi -

laire und noch einige Andere von den Besonneneren
auf jener Piemonts trugen das Ihrige zur Beruhi¬

gung der allerdings thatsächlich Unbetheiligten bei ;
so kehrten die entblößten Klingen wieder in ihre
Scheiden zurück , während jedoch von beiden Seiten
die Majorität , entgegen der Meinung der älteren

Offiziere , darauf bestand , daß zwischen de Lonrmcl
und Pierremalin die Sache unverzüglich abgemacht
werden müsse .

Hier , im öffentlichen Garten konnte dies zwar
nicht geschehen ; aber hinter dem Wirthschaftsgebäude
befand sich ein mit Mauern umgebener Hof . Dort¬

hin verfügten sich der Graf und sein Gegner mit

ihren Sekundanten .
Ohne mit langen Präliminarien Zeit zu verlie¬

ren , entledigten sich die beiden Duellanten ihrer
Röcke , während die Zeugen , um eine Gleichheit der

Waffen herzustcllen , je zwei Degen von Picmpnt und

Auvergne answählen und durch das Loos entscheiden
ließen , welches Paar den beiden Gegnern zum Ge¬

brauche dienen sollte .
Schon in der nächsten Minute standen sich Letz¬

tere in der Fcchtauslage gegenüber . Es galt einen

Kampf auf Leben und Tod . Einer von beiden jun¬

gen Männern mußte auf dem Platze bleiben , dies

stand fest ; wer es sein würde , das sollten wenige

Minuten entscheiden .
Die Sekundanten hatten sich seitwärts ausgestellt ,

jeden Stoß , jeden Ausfall , jede Parade mit jener

Spannung beobachtend , die in solchen Momenten alle

Nerven anstrengt und die Pulse höher gehen macht ,
während sich unwillkürlich ein banges Gefühl der

Herzen bemächtigt und das Auge mit Zagen in der

Erwartung hinblickt , im nächsten Momente den Ei¬

nen oder Anderen zu Boden stürzen zn sehen .
Bon gleicher Gewandtheit im Gebrauche ihrer

Waffen , kämpften die beiden Gegner ungewöhnlich

lange . Beide wünschten das Ende herbeizuführen .
Jeder bot demnach Alles auf , den Anderen zu besie¬

gen ; aber so schnell sich die Stöße folgten , ebenso

schnell und geschickt wurden sie parirt .
In einem Kampfe wie dieser , zwischen Gegnern

von gleicher Geschicklichkeit und der mit gleicher Aus¬

dauer und Kraft geführt wurde , kam Alles darauf
an , die Ruhe und Kaltblütigkeit zu bewahren . Wer

zuerst die Geduld verlor , wer sich zuerst zur Hitze

hinrcißcn ließ , war die sichere Beute des Todes .

Pierremalin , der alle seine Stöße vergeblich machte ;
dem weder seine Finten noch seine Aenderungen in

der Auslage etwas nützten , der sich, ohne seinen

Zweck zu erreichen , abmühte , daß ihm der Schweiß
in dicken Tropfen auf der Stirne stand , wurde end¬

lich allmählich stürmischer und verlor nach und nach

ganz seine Sicherheit . Schon mehrere Blößen , die

er sich gegeben , hatte de Lourmcl , sei es aus Groß -

muth , oder wie die Katze , die mit der Maus spielt ,

unbenützt - gelassen . Dies steigerte Pierremalins Wuth ;



^ Brake , 18 . Oktbr . Ein hiesiger Corres - f
pondent der „ Oldenburger Zeitung " knüpft an den
Bericht über einen kürzlich hier stattgchabtcii Unglücks¬
fall folgende Betrachtung : „ Die Unglücksfülle sind
in letzter Zeit so zahlreich gewesen , daß der Man¬

gel eines Krankenhauses immer fühlbarer
wird , und wenn man auch mit der Durchführung
der projektirteu Schulreform die Einrichtung eines
solchen Instituts zu verbinden gedenkt , indem man
hierzu das Harricr Schulgebäude verwenden will ,
so werden doch noch verschiedene Maimonate vorüber¬
gehen , ehe das Projekt zur Ausführung gelangt . Die
städtische Behörde ist deshalb unserer Ansicht nach
dem Allgemeinwohl moralisch verpflichtet , schon jetzt
mit der Errichtung eines Hospitals vorzugehcn . " —
Wir fühlen uns veranlaßt , dieser Beranschaulichung
der gegenwärtigen Verhältnisse hiesiger Krankenpflege
aus bester Uebcrzenguug unfern vollen Beifall zu
zollen , und sprechen ebenfalls die Hoffnung aus , daß
der darin geäußerte Wunsch recht , recht bald sich
erfüllen möge , zumal das Schnlprojekt in der That
noch als auf eine sehr lange Bank geschoben betrach¬
tet werden muß .

— Bei dem augenblicklich herrschenden Regenwet -
ker zeigt es sich wieder einmal recht deutlich , wie sehr
nothwendig es ist , daß der Breitenstraße in der
Strecke von den Schienen bis zur Rönnel das ihr
schon längst versprochene neue Kleid baldmöglichst an¬
gelegt , itew , daß sie neu gepflastert wird ; denn
die ganze erwähnte Strecke gleicht jetzt eher einem
dörflerischen Klciwege , als einer städtischen Haupt¬
straße , und da ist es doch wohl geboten , baldige
Abhülfe zu schaffen .

— Die Obsternte ist in diesem Jahre anschei¬
nend schlecht ausgefallen . Birnen sind zwar in
Menge vorhanden , aber Aepfel find so rar , daß
man sie nur vereinzelt — und auch dann nur in ge¬
ringen Quantitäten antrifft , während der Preis der¬
selben zwischen 2 50 und 3 ^ 50 lavirt .

— Der Ausverkauf von Schuhwaaren im
Victoria - Hotel ist heute geschlossen , wird aber gegen
Weihnachten wieder eröffnet werden .

— Gestern hielt unter Schnee - und Hagel -
sch auc r u der Winter hier seinen Einzug .

— Der am Hafen im Bau begriffene große
Getrcidcsch uppen des Herrn Consul Müller
geht seiner Vollendung entgegen .

— Ein hiesiger Einwohner schlachtete gestern sein
Schwein , das durch einen unglücklichen Zufall einen
Beinbruch erlitten hatte , und verkaufte das Fleisch
zu dem billigen Preise von 55 ^ pro Äl . Möchten
doch unsere Schlachter sich hieran ein Beispiel nehmen !

Im Zoll - und Steuerfache werden folgende
Personalvcränüeruiigen eintreten : Obergrcnzcontrolenr
» . Reiche in Varel wird in gleicher Eigenschaft
nach Warfleth versetzt , Obcrgrenzcsntroleur Knauer
in Atens m derselben Eigenschaft nach Varel , Ober -
grenzcontroleur Frese zu Horumersiel als solcher
nach Akens , HauptamtSassisteut Kl oster manu in
Hamburg als Obergreuzcontroleur a . i . nach Ho¬
rumersiel , HauptamtSassisteut Gröning in Brake
in gleicher Eigenschaft nach Hamburg , Hauptstcuer -
amtsassistent Hümme in Oldenburg nach Brake
und Zollsupernumcrar Grube bei der Zolldirection
hiersclbst als Hauptamtsassistent a . i . au das Haupt¬
steueramt in Oldenburg .

— Die Eier kosten hier augenblicklich 1 Mk .

das Dutzend , und die Butter wird mit 1 Mk . 20
Pfg . pro Kilo bezahlt . Weshalb die Händler¬
innen den Preis des ersteren Artikels so sehr in die
Höhe geschroben haben , ist ein Räthsel , das wir nicht
zu lösen vermögen .

— Der in Hude verunglückte Bremser Strahl¬
mann ist gestern im Piushospital gestorben .

— Dieser Tage entsprang durch das Fenster
seiner im oberen Stockwerk des Armen -Arbeitshauses
belogenen Stube der Arbeiter Logemann , welcher
schon mehrfach versucht hatte , sich zu entleiben , und
trug , wie sich bei seiner bald darauf erfolgten Wie¬
einbringung herausstellte , an den Füßen einige unbe¬
deutende Verletzungen davon . Eine strenge Bewa¬
chung des Mannes wäre wohl geboten .

— Eine neue Vorrichtung zur Entleerung
der Senkgruben hatten wir heute Gelegenheit zu
betrachten . Der Apparat gehört dem Besitzer des
Guts Loy , der sehr umfangreiche Behälter kann in
ca . 5 Minuten gefüllt und auch eben so schnell wie¬
der entleert werden , Das Aeußere des Apparats
zeigt nichts Anstößiges , und beim Transport bemerkt
man nicht die geringste Idee von üblem Geruch .

Brake , 19. Oct . Heute Morgen um 3
Uhr brach in dem vom Schlachter Kultzen bewohn¬
ten Fink '

scheu Hause an der Langenstraße Feuer
aus . Mit Hülfe der sofort zur Stelle geschafften
Spritzen und der zahlreich hcrbeigeeilten Menschen¬
menge gelang es jedoch , dasselbe nach Verlauf einer
halben Stunde zu löschen . Das Feuer soll oben im
Heu entstanden sein , und der niederfallende Regen ,
sowie der zur Zeit des Brandes herrschende Regen
haben Wohl ein Wesentliches dazu beigetragen , daß
das Wciterumsichgrcifen desselben verhütet wurde .

*
§

* Hammelwarden . In der letzten Sitzung
des Gemeinderakhs wurden zur Bedienung unserer
Feuerspritze gewählt : als Spritzenmeister Conrad
Lühriug , Stellvertreter Fr . Strenge , als Rvhrfüh -
rcr Tönjes Stühmer , Stellvertreter Diedrich Brun¬
ken, als übrige Mannschaften : Jde Ahrcns , Albert
Meyer , Fritz Strenge , Gerhard Schmidl , Fricdr .
Brumund , Hinr . Rose , Hinr . Haase , Beruh . Hohn ,
Bcrnh . Rodiek , Eduard Gräfcnstein , Lehrer Ripken ,
Joh . Heyer , Arend Wieting , Hinr . Coldewey , Hinr .
Schwarting , Hinr . Baake .

Seefeld . Die den Herren Auktionator
Bätjcr und Ludwig Focke gehörende hies . Ziegelei
ist am Sonnabend Abend ein Raub der Flammen
geworden .

Varel . Von einem Viehhändler sind in
diesen Tagen 2 Kühe für die Summe von 2300 ^
verkauft , ein Preis , der seines Gleichen suchen dürfte .

Vermischtes .

-— Hochwohlweise Obrigkeit . Wie dem „ N .
Stadtbl . " zu Bculhen O . - S . aus glaubwürdiger
Quelle berichtet wird , ließ der Vorstand eines be¬
nachbarten Ortes ausklingcln und anbcsehlen : Jeder
möge bei 10 Mark Strafe sich mit dem Einbringen
der letzten Reste der Ernte , namentlich der Kartoffeln
beeilen , da voraussichtlich der Winter in voller Härte
mit Schnee und Eis cinkehren werde .

— Ein jovialer Banquicr wurde in Gesellschaft
aufgefvrdert eine Rede zu halten . Als Alle auf
ihn eindrangen , erhob er sich Plötzlich , stützte beide

Hände auf den Tisch und begann :
„ Unvorbereitet wie ich bin
Sprach

'
ich hier gern ; indessen

Ich habe meiner Rede Sinn
Und ' s Mannscript vergessen . "

„ Das ist Ihre zwölfjährige Tochter Emilie ?
Das Mädchen ist ja in den letzten sechs Monate, ,
um Kopfeslänge gewachsen . " — „ Das darf Sie nicht
wundern . Sie erhält zu ihrer Nahrung seit sechs
Monaten nichts weiter als Osdorfer Gemüse ; dz -
danach schießen die Kinder iu ' s Kraut , wie beriesel¬
ter Spargel . "

ch Bremen , 16 . Oct . Kapitain Bockclman »
vom hiesigen Schiffe „ Carl " , am 13 . d . von . New -
york hier angekommen , berichtet : Am 9 . Sept . aus
400 4M N . und 6 « o 35 ' W . bei heftigem Sturm
und hohem Seegänge sahen ein großes Schiff , wel¬
ches Nothsignale zeigte ; wir hielten sofort darauf ab
und boten unsere Hülfe an . Das Schiff , die „ Emily
Augnsta " , Kapt . Day , 1279 Tons , mit Holz von
St . John nach Liverpool bestimmt , befand , sich im
sinkenden Zustande und brandete die furchtbar wild
laufende See über demselben hinweg ; die Maiinschast
vom Pumpen und durch Kälte und Nässe ganz er¬
schöpft , ließ ein Boot ins Wasser , welches sich i»
bedeutender Entfernung vom Schiffe zu halten hatte
um durch die mächtigen Seen nicht läugsscit zerschla¬
gen zu werden , und ersuchte mich sie auszuuchmen ,
Auf Wunsch des Capt . Day sandte ich mit diesem
Boote meinen Obcrsieuermaim nach dem Schiffe um
sich von dem gänzlich hülflosen Zustande desselben za
überzeugen . Inzwischen war es am Bord der „ Emily
Augusta " gelungen ein zweites Boot flott zu macheil
und verließ nun die Mannschaft das Wrack . Dir
Leute waren genöthigt , sich mittelst eines an de »
Rahen befestigten langen Taues weit in die Ser
hinansznschwingen und sich dann ins Wasser falle »

zu lassen , worauf sie durch die im Boote Befindli¬
chen ausgenommen wurden . Nachdem die gauzr
Mannschaft der „ Emily Augusta " , Kapitain , 3
Steuerleute und 21 Seeleute , glücklich an Bord mei¬
nes Schiffes angelangt , verließen wir das zwischen
Wind und Wellen treibende Wrack und setzten unsere '

Reise bei hohem Seegänge und heftigen Gegenwin¬
den fort . Da '

ich der fortwährenden Ostwinde we¬

gen , welche meine Reife verzögerten , Proviankmaiigcl
befürchten mußte , so benutzte ich die Gelegenheit , als
am 22 . Sept . der englische Dampfer „ Banguard " ,
von Ncworleans nach Liverpool bestimmt , in Sicht
kam , die gerettete Mannschaft an diesen abzugcben .

ch Havre , 11 . Oct . Wie unterm gestrigen Da¬
tum aus Bahia gemeldet wird ist der Dampfer
„ Parana " , welcher am 20 . Sept . via Lissabon nach
Brasilien absegelte , sammt Ladung total verloren ,
die Mannschaft und Passagiere jedoch gerettet . Man
wird versuchen , das Werthvollste von der Ladung zu
retten ,

ch Havre , 13 . Oct . Laut Telegramm aus Ba¬

hia ist der Vorderthcil des Dampfers „ Parana "

aufgebrochen ; der Hintertheil ist noch intact , aber
unter Wasser . Ein Thcil der Post ist geborgen
worden .

und endlich ganz außer sich coucentrirte er in einem
letzten fürchterlichen Stoße seine volle Kraft und
allen Haß , den er gegen de Lvurmcl empfand . Die¬
ser aber parirte kurz , hielt mit ausgestrecktem Arme
seinen Degen gerade vor sich hin und machte einen
Ausfall , so daß seine Klinge bis znm Stichblatte in
Pierremalin ' s Brust verschwand und zwischen dessen
Schultern durch den Rücken wieder hcrauskam .

Der Gras erhob sich aus seiner gebückten Stel¬
lung des Ausfalles , zog seinen Degen zurück und
warf ihn blutig weg , während er trockenen Auges
den Körper seines Feindes ansah , der in de » letzten
Zuckungen der Agonie auf der Erde lag . Dann
sich zu seinen Freunden umwendend , hielt er ihnen
beide Hände entgegen , die diese mit wahrem Enthu¬
siasmus ergriffen und herzlich drückten .

Jeder sah indessen ein , wie gefährlich die Lage
des Grafen war . Durch diesen Zweikampf hatte
er , laut verkündetem Martialgesetz , das Leben ver¬
wirkt . Nur die schleunigste Flucht konnte ihn retten ;
Jeder rieth ihm dazu ; Jeder bot ihm seine Hülfe -
leistung an und drängte fort .

Die höchste Eile war in der That nöthig , denn
bei der Oeffentlichkeit des ganzen Vorfalls war das
Einschreiten der Armee - Polizei unausbleiblich und
Mit jedem Augenblicke zu gewärtigen .

Wirklich zeigte die nächste Minute , daß es be¬
reits zu

'
spät sei .

Herr von Robin , ein Major vom Rcgimente
Normandie , drang au der Spitze einer Patrouille
in den Hof . Vor den Grafen hintretcnd , der in

diesem Momente ebenso ruhig blieb , als er es vor¬
her Angesichts des Todes gewesen , sagte er :

„ Herr Graf de Lvurmel , im Namen des Königs
verhafte ich Sie ! Ich bitte um Ihre » Degen ! "

„ Dort liegt er , mein Herr, " erwiederte Henry
kalt , indem er auf die blutige Waffe deutete , die
noch im Sande neben der Leiche des Getödteken lag .
„ Ich will ihn nicht mehr berühren , da französisches
Blut , das erste , welches ich vergoß , an seiner Klinge
klebt . Ich bitte , Belmont , heben Sie ihn auf und
übergeben Sie ihn in meinem Namen . "

Auf Befehl des Obersten Boisclairon , des Stadt -
commandanten von Köln , wurde Henry in seine
Wohnung abgeführt und daselbst vorläufig iniernirt
gehalten .

Belmont blieb bei ihm .
Einige Augenblicke später kamen auch der Mar¬

quis de Eastries und Graf Nochambcau .
Der Oheim fiel seinem Neffen um den Hals

und Beide blieben lange in dieser Umarmung , ohne
sich von einander trennen zu können .

Endlich warf sich der Marquis in einen Fau¬
teuil , und mit beiden Händen sein Gesicht bedeckend ,
suchte er den Anwesenden die Thronen zu verbergen ,
die über seine Wangen rollten .

„ Unglücklicher ! " murmelte er ; was hast Du
gethan ? "

„ Mein Vater " , erwiederte Henry , tief ergriffen
bei dem Anblicke dieses Schmerzes , „ ich habe der
Ehre mein Leben gepuffert . "

„ Dein Leben ! Wer gab Dir das Recht , darüber

zu verfügen ? Dein Leben gehört Denen , die Dich
lieben . Unbesonnener ! Hast Du denn ganz vergessen
in welchen Abgrund von Jammer Du uns stürzest ?
Meine Tochter ! Ach , meine arme Gabrielle ! "

Dieser Name wirkte erschütternd auf den Grafen .
Von dem Augenblicke an , als er sich genöthigt

gesehen , seinen Feind wegen dessen Insolenz heraus¬
zufordern , hatte er sich bis jetzt mit stoischem Gleich -

muthe blindlings der Führung des Verhängnisses
überlassen , welches über ihm zu schweben schien ; allein
als er den Namen Derjenigen aussprechen hörte ,
die er über Alles liebte , wich die Kälte , mit der ec
den Zweikampf mit Pierrcmalin bestanden und sich
in die unausbleiblichen Folgen desselben gefügt hatte .
Thränen glänzten in seinen Augen , die er vergeblich
zurückzuhalten suchte .

( Fortsetzung folgt .)

Biblischen für Jäger und Jagd -

freunde . Herausgegebcn von C . E . Freiherr
von Thüngen . , 6 . Lieferung enthält : Das Jagdschloß
Köngswusterhausen , vom köuigl . preuß . Bicc -Ober -

jägermcister Freiherr R . von Meyerinck , und die

Schneehühner Europa ' s von Victor von Tschusi '

Schmidthvfcn . Preis 50 Verlag der Jllustrir -

teu Jagdzeitung ( Schmidt L Günther ) in Leipzig -

Wir empfehlen diese interessante Bibliothek allen Freun¬
den der Jagd ; der Preis ist sehr billig .



7 Quebec . . Das in St . Thomas ladcnde Schiff
„ Anna " ist daselbst gestrandet ; es ist Assistenz ge¬
sandt worden .

ff Cuxhaven , 14 . Oct . Dampfboot „ Donas - ,
Arewis , von Brake nach Sunderland bestimmt , ist
wegen Kohlenmangels und Scgelverlust hier cinge-
lausen.

ff Reval , 13 . October . Der deutsche Schmier
„Hendrika" , Pohlinga , mit Roggen von Petersburg
nach Bremen , hat unweit Nargoe gestoßen und ist
gesunken . Die Mannschaft ist gerettet .

ff Elsfleth , 15 . Oci . Der hiesige Schmier
„ Clara - , Capk . Wessels, von Porto Plata nach
Hamburg gesegelt, ist aller Wahrscheinlichkeit nach bei
Bcniuda gestrandet . Briefliche Nachrichten dieserhalb
fehlen noch und beruht diese Mitthcilung auf Zei >
tungsberichten .

ff Cuxhaven , 17 . October . Meldung von
Neuwert zufolge, ist der Kahn . Christine - , Meyer ,
von Brake mit Mahagonyholz nach Hamburg be¬
stimmt, gestrandet ; die Ladung wird iu Ewer gelöscht.

In See «mgesprochen :
ff Dtsch . Schmier » Felm - (? Felix ) aus Elsfleth ,

von Granton nach Westindien , 10 Tage Reise , am
22 . Sept . auf 47. « 30 ' N . und 18 « 30 ' W .

AiMkommelle und aksWMMne Schisse .
Oct : Angckommen in Brake :
16 . Rufs . Manuel , Nüt , leer von Röuncbeck .
16 . Dtsch . Harmonie , Schliphorst , leer v . Motzen .
17: Engl , Barkley , Vince , beladen von St . Valery .
17 . Dtsch . Esperance , Elbrcchtz , leer von Elsfleth .

Oct . Abgegangcn von Brake :
14 . Dtsch . Hoffnung , Buschen , mit Kartoffeln n . Carolineusiel .
16 . Dtsch. Gestne Bcrnhardine , Bultjer , in Ballast n . Fred -

rikstad .
16 . Dtsch. Gestne , Müller , in Ballast nach Fredrikstad .
17 . Rnst . Manuel , Nüt , in Ballast nach Methel .

Angekommen :
Aug . 21 . Lina , Deye , v . Capstadt in Mauritius .
Sept . 21 . Palme , Mahde , von London in St . Thomas .
24 . Amazone , Siemcr , v . Liverpool in St . Thomas .
Oct . 9 . Otto , Darmer , v . Brake in Pillan .
11 . Anna Margaretha , Detcrs , von Brake in Dundee .
1t . Alida , Dickmann , v . Brake in Cronstadt .
11 . Wangcrland , Roes , v . Kirkcaldy in West -Wemysz,
11 . Reintjedina , Buse , v . Brake in Pillan .
13 . Ernte , Oetken , v . Tampico in Hamburg .
1L Carl Gerhard , Schumacher , v . Porto Plata in Hamburg .

Abgegangen :
Aug. 17 . Von Werder , Aschhoff, v . Valparaiso n . Apia .
80 . Hermes , Tobias , von Samarang nach Holland .

. .Sept . 10 . Wanderer , Oltmann , v . Porto Plata n . Falmouth .
- 10 . Ino , Peters , v . Porto Plata n . Falmouth .

10. Clara , Wessels v . Porto Plata » . Hamburg .
Oct . 6 . Genius , v . Jnverkeithing n . Brake .
12 . Deutschland , Stindt , v . Helvoctsluis n . Singaporc ,

. 15. Anna , Biet , v . Geestemünde n . Pernau '
15. Frau Margaretha , Oltmann , v . Hamburg n . Brake .
15 . Priscilla , Bischofs, v . Cuxhaven nach Baltimore .
16. Johanna , Jantzcn , von Hamburg n . Brake .

Verriss .
(Internationales Register für Schifssclassification .)

SchiffsunfäÜe im August
Laut von dem Bureau „ Vccitas " veröffentlichter

statistischer Zusammenstellung betrug die Anzahl der
im August d. I . bekannt gewordenen Schiffsverluste
87 Segelschiffe und 10 Dampfer , welche sich der
Flagge nach wie folgt vertheilen :

England . 39 Segelschiffe, 7 Dampfschiffe .
Amerika . 10 „ — „
Frankreich . 9 „ — „
Norwegen . . . . . . 9 „ — „
Deutschland . . . . 6 „ — „
Holland . 4 „ — „
Schweden . 3 „ 1 „
Spanien . 1 „ — „
Italien . 1 „ 1 „
Nicaragua . 1 „ — „
Ecuador . 1 „ — „
kitt bekannt . 3 „ _ 1 „

87 Segelschiffe , 10 Dampfschiffe .
Unter den Segelschiffen sowohl als den Dampfern

befindet sich je ein Schiff als verschollen gemeldet.

Theater in Krake.
, Heute Abend wird uns von der hiesigen Thcatcr -Gcsell -
Mft ein besonders genußreicher Abend in Aussicht gestellt.-Vas Programm bietet den ersten Act aus Kreuzcr 's stebrei -
Mdee Oper : „Das Nachtlager von Granada » , gesungen von
Ml , Schmidt und dem Baritonisten Herrn Michaelis ; hierauf
! . !>t da« einüctige Charakter -Lustspiel : „Ludwig Devrient oder

Macht des Genius "
, von W . Kläger , worin Herr Herz

2s , Titelrolle spielen wird s dann kommt der drollige cinactige« qwank : „Hector "
, von dem fruchtbaren Bühnenschriftsteller

von Moser , (Verfasser vom Stiftungsfest , Hypochonder rc.).
.Hch^uß gelangt da « sich oftmals als zugkräftig bewährte'

«n
^ ' '.'Er nicht eifersüchtig ", von Elz , zur Aufführung .

„ wir sehen, scheut Herr Director Karutz keine ivttttcl ,
umi - »1 Ansprüchen des Publikums gerecht werden zu können

" suhlen wir uns deshalb veranlaßt , das kunstsinnige Pub¬

licum an diesen vielversprechenden Abend besonders anfinerk -
sam zu »stachen.

Anzeigen.
Mdcgcn der Hafcnarbeiten ist die Fahrt über
- -A die Neustadtstraste vom Eiscnbahii -

Ucbcrgange bis zum Deiche von Donnerstag , den
18 . d . M . an auf eimHc Tage für den Wa¬
genverkehr gesperrt -

Brake 1877 , Oct . 15 .
Verwaltungsamt .

Strackerjan .
Regahl .

Frau L . F . Paulfen hiesclbst
44L.H. D . lässt am

Montags den 29 . Moder d.
Nachmittags 2 Uhr,

in ihrer Wohnung :
1 Ziege , 1 Kosen, vcrsch . Gcirtengeräthe ;
1 Sopha , 1 Spiegelschrank , 1 Schrank mit Aus¬
zügen, 1 Kleider- und 1 Eckschrauk , 1 Pult , l
Klciderrollc , 1 8 Tage gehende Hansuhr , 1 Com -
mode, 1 Rcisekoffcr, 1 zwcischl . Bettstelle , 1 einschl .
do . mit Springfcdern , 1 Garderobe , 1 Spieltisch ,
1 Sophatisch , 2 Waschtische, 6 Mahagoni «Stühle ,
1 Rohr - und 1 Nachtstnhl , 6 andere Stühle , 1
Torfkastei ! , 1 Tellerborte , 2 Blnmenstendcr , meh¬
rere Blumen , Schilderest » , Seekarten und Rou -
leanx , 1 kupf. Kessel , 1 Waschtops, 2 Platteisen ,
mehrere Lampen , Weingläser , 1 Kaffecbrcimer , 1
Handtuchhalter , 1 Winde , alte Fenster und vor»
schicdene sonstige Haus - und küchcngeräthliche Ge¬
genstände

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.
Käufer ladet ein H . Heye , Auct .

Brake .
Am Sonnabend und Montag treffen auf dem hie¬

sigen Buhnhofe zwei Waggons voll

Heidelberger
Kartoffeln

zum Berkauf ein.
Näheres durch
W . Msftermanrr b Gs .

MMziMf-MerlhrM
empfiehlt

kl . L . 8te1iNMili .
Soeben einpfing neue

Traudenrostnenä: Krackmandeln.
_ kk . kl . 8l6 !lMMN .

Brake im Zollverein . Das Neueste in

RegMMseiok,
Kammgarn - u. DoubLepaleLoLs
erhielt und empfiehlt

PL . M '
L-I '

«' »' .

Seemanns-Wohl.
Täglich :

Concert
der beliebten Concert -Gesellschaft unter
Mitwirkung des tüchtigen und hier so beliebten Ko¬
mikers Herrn

Zu zahlreichem Besuch laden ergebenst ein

Doppmann ä. Wessje.
'^Icl 01 lavclsoacl .mHp

4V '' s i .ingrsnn .i ^
^ » N » M »tS

xsnp .ioasL

pim

N9Z9Z 99tlHV8aS4IIIH
8.aiWW 8 all .loa <k

Brake im Zollverein .

LoMstg , Lost '
, MMksfl'

in möglichst krimpfrcstr Waare vou fff , per
Meter an empfiehlt

kl . Uel
'
ee .

Sämmtliche Waaren sind zollfrei !
D . 'O .

^ Lin ssltsnks Ll' LigniZS
ja, ein im Buchhandel gewiß Sensation erregender
Fall ist es , wenn ein Buch Lgy Auflagen erlebt , denn
einen so großartigen Erfolg kann nur ein Werk er¬
zielen , welches sich in ganz außerordentlicherWerse die
Gunst des Publikums erworben hat . — Das berühmte
populär -medicinische Werk : „Vr . Airy 's Naturheil¬
methode" erschien in

und liegt darin allein schon der beste Beweis für die
Gediegenheit seines Inhalts . Diese reich illaflrirte,
vollständig umgearbeitete Jubel -Ausgabe kann mit
Recht allen Kranken , welche bewährte Heilmittel zur
Beseitigung ihrer Leiden anwenden wollen , dringend
zur Durchsicht empfohlen werden . Die darin ab¬
gedruckten Original -Atteste beweisen die außerordent¬
lichen Heilerfolge und sind eine Garantie dafür , daß
das Vertrauen der Kranken nicht getäuscht wird .
Obiges 644 Seiten starke, nur 1 Mark kostende Buch
kann durch jede Buchhandlung bezogen werden ; man
verlange und nehme jedoch nur „ vr . Airh 's Natur -

Heilmethode ", Grlaiaal -Lysgadr von Richtcr's ^
MX Vertags-Änssall in Leipzig.

Wralhs - PMml
werden vom unterzcichnclcn Ehevcrmittc -
lungs - Jnstitut bis in in die höchsten
Stände durch praktische Geschäftseinrich¬
tung unter der strengsten Bcrschwicgcll -
heit vermittelt . Corrcspondcnzen in dieser
Angelegenheit werden nur in französischer,
englischer oder deutscher Sprache erbeten.
Anonyme und Postercstcmtc - Brstfe kön¬
nen nicht berücksichtigt werden . Prima -
Referenzen stehen zu Diensten . Anfragen
sind circa 1 Mark in Briefmarken bei -
zustigen. Honorar wird nur für wirkliche
Leistungen gezahlt . Privat -Adressc: Di¬
rector I . Wohlmann in Breslau ,
Schwertstraße Nr . 6 (Deutschland ) .

Dsrsch -Abkrthrsrr
ist8t Asrnoli - un4 tz

-ösestwaellvs in lslasollsu mit
Aestempvitem ZlstuIIvm 'SLstiuss ä 60 kiA . , Ll . 1
u . LI. 1 .70 eestt rm stabau bei

L . RobiaZ u . 6o .

Der Bebemauu umö die
Dame ÄVN Welt ,

beide sollen die Pflege ihrer Gesundheit nicht
vergessen, denn ohne Gesundheit keine Schön¬
heit ! Schwer oder leicht Kranke, Alle leset
das große Krankenbuch : „ Der Tempel der
Gesundheit " . Es wird dienen, das Leben zu
verlängern . Für 1 M . von E . Schlesinger ,
Berlin 8 . , Neue Jacvbstr . 6 . , sowie durch die
Buchhandlung von H . Haberle Wwc . in
Brake , Breitestr . zu beziehen.

Hlustiirte
k rauen - LettunA.

^ .usALbs cisr ^L1 ocloncvsIG mit
OntsrbaltuuAsblatt .

6e8gmml'.1uÜ3ze
sliei» in veutselilgnü 245,000 .

Ilrscliaint ulltz 8

VisrtöffäNrlieli Ust. 2 .50.
NNKr liest : 24 Kümmern mit Noäsn nnä Ranäarstsi -

tsn , KkAsn 2M0 ^ ststilLnnZsn entstaltsnä .
12 LeilnASN mit stvs , 200 Zostnittmnstorn kür alle

OsKsnstäncls Lsr Toilette nn4 stcvs 400 Llustsr -
LeiostnunAell kür 1Hsiss-8tiostsrsi , Loutaests sto .

12 Zrosse oolorirts Uoäsnknpksr .
24 reiost illustrirts OnterstaltnuKS -dlummsrn .

6r0888 tlu8Kk>bk. Visrtsljästrlivst Ust , 4.25 .
^ » strliost , nasser Ostixsm : noest 24, im OMLSa

also 36 oolorirts Uoäsnstaxksr aaä 24 Llütter mit
stistorisostea uaä Volststrnesttea ,

v ! e Noäeulvelt ,
9 st strliest : 24 sttammsra mit Uoäsa uuä Ilanäarstsi -

tea , socvis 12 Lostnittmustsr -LoiisAsn sffvis bei äsr
ffraasnrsitunAs ,

kostet visrtsljststrliest nur Nst. 1 .25.
LosteliuuAöu cveräeu vou allen Lrieststallä -

IllUAen uuä ? o8tan8ta1teu geäer ^ sit auAsuommeu .

. i k-

. . :

§

' d



Our Erhebung der ausgeschriebenen Umlagen
H re . pro 1877/78 als :

I. aus dem ganzen Stadtbezirke :
1 . zur Stadteasse — Gemciudeumlage von

der jährlichen Gesammtsteuer ,
2 . zur Armencasse von 2 Monaten Einkommensteuer ,
3 . zur Straßcucasse im jährlichen Betrage der

Grund - und Gebäudestcuer ,
4 . Kirchcnumlllgen von der jährlichen Gruud -

und Gebäudestcuer und von 3 st; Monaten

Einkommensteuer .
5 . Bürgerschulumlagen von 3/^ der jährlichen

Grund - und Gebäudestcuer ,
6 . Kötergercchtigkeit , Milchgeld :

II . aus den betr . Stadttheüen :
1 . Umlage zur Laterncucasse von 80 ^ für die

Beitragsquote und
2 . Broker BolkSschulumlage vou ^/,, , der jährlichen

Grund - und Gebäudestcuer und von b Mona¬
ten Einkommensteuer .

sind die Wochentage

vom 8 . bis zum 27 . d . M .
angesetzt . Um möglichst prompte Zahlung wird sreund -

lichst gebeten .
Brake , 1877 Oct . 5 .

Ed . Klostcrmann ,
Cämmercr .

i Kake. Die den Erben des weil . Tisch¬
lermeisters Heiur . Behrens

zu Brake gehörige , daselbst an der Brcitenstraße
( Chaussee ) belegene Besitzung , bestehend ans einem
geräumigen noch fast neuen Wohuhause , nebst Stall
und Garten ., groß 17 a . 17 pw . , soll am

Sonnabend , den 20 . Octbr . d . I .,
Mittags 12 Uhr ,

im Amtsgerichtslokale hicselbst zum zweiten Male

zum Verkaufsaufsatze gelangen wozu Kaufliebhaber
eiulade .

Meiners .

rlma

schönschmeckend und haltbar ,
bei Fässern von circa 25 Kilo ä ' d Kilo 90

bei kleineren Quankikaten ü ( 4 Kilo 1 ^ ;

-

bei Fässern von circa 25 Kilo s V2 Kilo 80
bei kleineren Quantitäten s fl ? Kilo 90

. He .Harde .
Die Firma begehr

Gestickte Mull -Gardinen mit breiter
Tüllborte , g Fenster 7 LO , AI Mark .

Markqrafenstr . 43

Durch den jetzt so niedrigen Stand der Baumwolleu - Garne und der billigen Arbeitslöhne !

offerire ich vorzüglichste Qualitäten zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Zwirn -Gardinen , 2 Ellen breit ,
ü Fenster 4 , T , k Mark

Liekig
's Uumyd-Exlract

ist nach neuesten Forschungen mediz . Autoritäten allenüges , sicheres , diat . Radical - Mittel bei : Hals - I
schwindsncht , Lungenleiden ( Tuberculose , Abzehrung , Brustkraukheit ) . Magen - , Darm - Mld Gron -

chial - Catarrh ( Hüsten mit Auswurf ) , Rnckenuiarksschwindsilcht , Asthma , Bleichsucht , allen Schwäche - !

Zuständen ( namentlich nach schweren Krankheiten ) . Kisten von 5 Flacon au L Flacon 10/2 Mark !

excl . Verpackung versendet mit Gebrauchsanweisung : Hartung
' s Kumys -Anstalt , Berlin IV ., s

Verläng . Genthincr St . 7 . Acrztliche Brochüre über Kumys -
'
Kur liegt jeder Sendung bei .

HU « rrSSv MLLtvL vWKeS » «; Mirr » «Lvibj
LvlLtv » H ZLsrrLüA'K, LÄeiLrsasK «nLr -rS «L « »-

Brake .

Fert . Herrengarderobe
in großer Auswahl . :

Winter - u . Herbst - Jaquettes von 4 Thlr .
Winker - u . Herbst - Hosen von 2 Thlr . 15 Sgr .
Winter - u . Herbst - Westen von 1 Thlr . 15 Sgr .

. 8 . MetvicirsiWi » i » .

Teppiche , Sopha -De «Lerr,

sehr billig ,
sowie das Neueste in

Mollstichen .
I . Fr . Petermann .

neueste

über den

rujflsch -Mkrsch -l

und die

Preis Ltt Pfg .
in der

Expedition der ,,Broker Zektüuq "

( W . Aussurth ) .

In nNkn bkMNerMn RU8IK8ÜM -

II8NÄUNA6N VOki -
WlZ !

Im Verlage des Unterzeichneten erschien
soeben in

Brillante Fantasie
für

WLanoforte
von

H » k « rS « S' SLi - ttvrse .
Op . 73 . Preis 2 . 50 .

Diese ziemlich schwere , aber sehr dankbare
Klavier - Composttion wird von jedem etwas ge¬
übten Klavierspieler gerne vdrgetragen werden .
Seit Jahren dürfte kein Bravourstück vonähu -

lich durchschlagendem Erfolge erschienen sein .
Gegen Einsendung des Betrages erfolgt

Franco -Zuseudung .
S « 8 .

in CölN a/Nheiu .

Reinigungs - Salr .
Von nllen Fvrxten als äus sinfaodsto null

dilÜKSls NuusiiMel owptddieu ASFvii Züuredü -

änuK , ^ nüstossen , LrAmrifl VeräaunnKssvinviivlis
olivnnä snäerö NuFküdösvdvvei 'civn , in d . 2 >

' /4
0ritzinuI - ? Ävivc;t6Q mit 66 irrnüoi >8 -2lllrvm 8UNA ä,

'
,
'
2 u . illnrst ru dudou dB

L . Podias L 60 .

Marktpreise
Brake , den 17 . Octbr .

ButtcrMk . 1 .05 ; Eier 80Pfg . ; Kartoffeln ,
( 20 Liter ) 90 Pfg . ; Zwiebeln ( 1 Liter ) 13 Pfg .
Weißkohl 10 Pfg . , Savoyenkohl 10 — 15
Pfg -,

Paffagiersahrt
ans Her Anlermeser.

Von Bremen nach Bremerhaven 10 Uhr Vormit¬
tags ; von Brake 1 Uhr Nachmittags .

Von Bremerhaven nach Bremen 9 Uhr Vormit¬
tags ; von Brake 11 Uhr Vormittags .

Msenbahn -Fahrplan .
Richtung Nordenham m -Hude .

Stationen . Dkrgs . IVorm .
! P . -Z . IG . - 3 .

Abds . l
P .-fl . !

Slordenhamm Abfahrt 6 23 1U50 7 !- i
Großensiel 625 11 !55 7 ! 5-
Kleinenfiel 6 30 12 ! 5 7 !io -
Rodenkirchen 6l40 12 !15 747
Golzwarden „ 6 !4b 12ZS5 725

Brake ^
Hammelwarden

Ankunft
Abfahrt

6l54
659
7 ! 5

12j35
12 55

1i —

7 !3I
7 !36
744

Elsfleth 7U5 145 7150
Berne „ 7 !20 130 8i -
Neuenkoop „ 7 !30 U40 8 ! 5 ^
Hude Ankunft 7l38 1l50 845

Richtung Hude -Nordenhamm
Stationen . ^

Mrgs . Machmj AbdS.
A -Z4P . -Z . IP .-Z .

Hude Abfahrt 915 , 3 - 9 ! 8
Neuenkoop e, 9 2̂0 3 ) 5 9 ) 8 )
Berne 9,25 3 10 945
Elsfleth 9 85 3 )20 9 )25 '
Hammelwarden „ 940 3 )30 93W

Brake ^
Ankunft 9 )54 3 )39 9 )42 !
Abfahrt 10 ) 6 349 9 )47

Golzwarden 10 )10 3 )55 9 )51
Rodenkirchen 10 )20 4 )- , 10 )--
Kleinenfiel 10 )30 4 )10 10 ! 8
Großensiel 10 )40 4 )15 10i18 :
Nordenhamm Ankunft 10 )50 4,21 io ;i8i

Mentmrgische Spar - k Leihbank .
Coursbericht vom 18 . Octbr . 1877 .

4 °/g deutsche Rcichsanleihe
4 vsy Oldenüurg ' sche ConsolS

(Kleine Stücke beim Verkauf
' 4 ° !o höher )

4 v/o Stollhammcr Anleihe
4 o

„ J-cvcrsche Anleihe . .
3 Landw . Centr . - Pfandbr .
4 oh , Oldenb . Präm . -Anleihe

per Stück in Mark
50 >o Eutin -Lüb eckerPrior . -Obt
4 >!z "lo Lübeck -Buchener gar

Prioritäten
4 >/, O/o Bremer Staats -Anl

von 1874 . . . .
41/? "/v Karlsruher Anleihe

0/0 Halle - Sorkn - Gube >
ncr Prioritäten (vom
Preuß Staate garainirt )

4 0/0 Preußische Anleihe . .
(Stücke von 1000 Mk.
Mid darunter >/ , 0— l/->
M . hoher).

4 >/2 Preuß . cdns. Anleihe
4 >/2 0/0 Schwedische Hypothe¬

kenbank Pfandbr . . . .
5 °/o Pfandbr . d- RH . H . -Bk.
4 >/2 "/o do . do.
4 °/g do. do .
6 o/g Amerikaner pr . 1881 .
Oldenb . Laudesbaiik- Artien .

(40 °/o Eiuz . u . 5 °/« Z .
v . 1 . Jan . 77 .)

gekauft
95,75 °/o
97 .50 -Hy

97,500,o
97 .50 °/o
94 °/o

137 .50
103 °,o

101 «/o

.101 °/°
100 .50 °/o

1S0 .50 °lo
94,60 °/»

verkauft
96,25 fl»
98,50

98,50 «!,
98 .50
94 .50 fl»

138,50
104 fl»

fl «

102

95,40 °/o

103,60 o,o 104,60 fl «

,92,76 °,o
101,50 » ig

96,50 °/o
- flo
- °/o

120 «,«

93,LS «

97 .60 «
_ o

S
125 °

Oldenb . Spar - u . Leih -Bank -
Actieit . . . . . . 128 -Hy 130 fl «
(40 °,o Einz . 4 °/o Z .
v . 1 . Jan . 77, ) . . .

Oldenb . Eisenhütten - Acticn
(Augustfehn) (5 o/o Z .
v . 1 . Juli 76 .) . . . - fl « - fl»

Öldb . Vers . - Gef . - Actien - Pr.
St . o. Z . in Mk. . .

Wechsel auf Amsterdam kurz
für fl . 100 iir Mk . . . 168 -40 469,20

Wechsel auf London kurz für
4 Lstr . in Mk. . . . 20,41 20,51

Wechsel auf Newyork in G .
, für 1 Doll , in Mk. . . 4,18 4 .23

Wechsel für Newyork in Pap .
4,11

zu9Sfl «,fls -
- M/s fl °< -

für 1 Doll , in Mk. . - 4,05
Holl . Banknoten für 10 G . 16,80

Gekündigte Amerikaner (Verfällen) kaufen) wir
Amerikaner (nicht verfallen ) kaufen wir zu ' VB/q -
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